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Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

Männerturnverein reist in den Bregenzerwald

Am Freitag trafen sich über 30 Männerturner 
zur jährlichen Turnfahrt. 

Nach einem kurzen Carwechsel chauffierte uns 
Erwin Hofmann vom Carunternehmen Hof-
mann-Reisen Egnach sicher nach Feldkirch. 
Dort nahm uns eine charmante Reiseleiterin in 
Empfang. Bei einer Stadtführung erfuhren wir 
interessante Details aus der Geschichte Feld-
kirchs inklusive eines Besuchs im Rathaussaal. 
In Feldkirch spielte die Bierbrauerei in frühen 
Jahren eine sehr wichtige Rolle. Aus dieser Zeit 
erzählte uns Frau Mayer wichtige Eckpunkte. 
Zum Abschluss der Führung gehörte natürlich 

ein Besuch in einem Brauhaus mit Degusta- 
tion. Anschliessend gings zur Schützenstube, 
wo wir in der altehrwürdigen Schützenstube 
ein schmackhaftes Mittagessen serviert beka-
men. Nach einer gemütlichen Fahrt durch das 
wunderschöne «Wäldle» in Rehmen angekom-
men, lernten wir «Bartel» und seine Tätigkeit 
kennen. Nach der interessanten Führung und 
einer kurzen Degustation der Hausschnäpse 
wurde zur Jause gebeten. Gut gestärkt wander-
ten wir nach Schoppernau, wo in der Pension 
Elisabeth das Nachtquartier bezogen wurde. 
Am andern Morgen, leider bei leichtem Nie-
selregen, wurde die steile Bergwanderung 

über die Osterguntenalp nach Schönenbach 
in Angriff genommen. Im Jagdgasthaus Schö-
nenbach-Vorsäss verwöhnte uns das Wirtepaar 
mit Spätzle und Salat. Nach dem Mittagessen 
wanderte eine Schar nach Krähenbergalpe, 
die weniger Wandertüchtigen liessen sich mit 
Chauffeur Erwin per Car durch das wilde Tal 
hinunter nach Beznau-Bad Reuthe zum Ziel-
punkt der Wanderschar fahren. Nach einer 
kurzen Trinkpause in Sibratsgfäll wurde die 
Heimfahrt an Angriff genommen. Dem Rei-
seleiter Tömy Gyger riesigen Dank für seine 
tolle Reise ins «Wäldle».  

Hansruedi Soller

Ich kaufe im Dorf meine Produkte ein, weil ich 
das zu Fuss erledigen kann. Das hält mich fi t und 
schont die Umwelt.

Eva Segmüller, Winden

LokiPlus:

Veranstaltungskalender  
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Unterflurcontainer (UFC) 
 

Einladung zur Informations - Veranstaltung 
 

Dienstag, 15. September 2015, 19.30 Uhr 
Mehrzweckraum Rietzelg 

 
 

Traktanden: 
 

1. Begrüssung  
2. Info über das UFC-Projekt der KVA Thurgau 
3. Vorstellung des Projektes 
4. Umsetzung Kosten 
5. Orientierung der Direktbetroffenen 
6. Diskussion 
7. Weiteres Vorgehen 
8. Umfrage 
 

Sie sind herzlich eingeladen an unserer Veranstaltung teil-
zunehmen. 

 
 
 

Neukirch-Egnach, 11. September 2015 / Gemeindeverwaltung 

 

 

Baugesuche 
Öffentliche Auflage 
11. September 2015 bis 1. Oktober 2015 
 
Bauherr: 
Zoe Haus GmbH, Amriswilerstr. 121, 8590 Romanshorn 
Grundeigentümer: 
Zoe Haus GmbH, Amriswilerstr. 121, 8590 Romanshorn 
Altwegg-Schär Katja, Amriswilerstr. 121, 8590 Romanshorn 
Bauvorhaben: 
Abbruch Ausstellungsraum / Neubau MFH, Parz. Nr. 1783/3302 
Burkartsulishaus 7, 9315 Neukirch 
 

   

Bauherr / Grundeigentümer 
Garage Meier AG, Romanshornerstr. 115, 9322 Egnach 
Bauvorhaben: 
Neue Reklametafeln und Pylone, Parz. Nr. 2339 
Romanshornerstr. 115, 9322 Egnach 

 
  
Die Pläne liegen bei der Bauverwaltung Egnach zur Einsicht auf. 
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet an die 
Baukommission Egnach, 9315 Neukirch, zu richten. 
 
Neukirch-Egnach, 11. September 2015 / Bauverwaltung Egnach 

 

Profi tieren Sie von über 20 Jahren Erfahrung. Gesundes Krafttraining - auf diesem Fundament bauen wir auf. Kom-
men Sie vorbei – informieren, probieren, trainieren. Sichern Sie sich exklusiv an diesem Wochenende ein Jahres-
abo zu nur Fr. 900.–. Dieser Event ist für Mitglieder und nicht Mitglieder kostenlos.

Infotag: Samstag, 19. September 2015
•  Aktives Trainieren an unserem Milon-Zirkel, begleitet 

von Fachkräften.
•  Fitnesscheck: Persönliche Stoffwechselanalyse. 
•  Tolle Gewinnspiele mit Verlosung um 15.30 Uhr.

Vorträge 
•  10.00 Uhr: Die Wichtigkeit eines gesunden Krafttrainings 

für jedes Alter – es steckt viel mehr dahinter als nur 
Muskelaufbau.

•  13.00 Uhr: Der Beckenboden - die Kraft aus der Mitte. 
Für ein besseres Körpergefühl und Stabilität.

•  15.00 Uhr: Durch gezielte Ernährung Erfolg im Training.

Fitness

Herzliche Einladung zum Aktiv-Wochenende 
 19. und 20. September, 10.00 bis 16.00 Uhr

Das Geheimnis des Erfolgs 
ist anzufangen.

Amriswilerstr. 47 | 8590 Romanshorn | Telefon 071 461 14 04 | www.gesundheitszentrum-romanshorn.ch

Aktivtag: Sonntag, 20. September 2015
•  Aktives Trainieren an unserem Milon-Zirkel, begleitet 

von Fachkräften
•  Fitnesscheck: Persönliche Stoffwechselanalyse
•  Tolle Gewinnspiele mit Verlosung um 15.30 Uhr

Group-Fitness-Marathon mit Kinderhort
•  10.30–10.55 Cycling
•  11.00–11.25 Zumba
•  11.30–11.55 M.A.X
•  12.00–12.25 Kick Power
•  12.30–12.55 Yoga-Pilates-Mix

•  13.00–13.25 Aerobic/
 BauchBeinePo

•  13.30–13.55 Rückenturnen
•  14.00–14.25 Hantelpower
•  14.30–14.45 Stretching

Gefällt mir.
Sagen Sie es allen. Mit einem Inserat im Loki.
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Kirchgemeinden 

Evangelisch Egnach

Sonntag, 13. September 
9.45 Uhr   Gottesdienst,  Pfr. Gerrit Saamer
  Fahrdienst: D. und A. Brunn- 

schweiler, Tel. 071 477 22 48
11.15 Uhr  Jugendgottesdienst im KGH,
 Pfrn. Simone Dors

www.kirche-egnach.ch

Katholisch Steinebrunn

Sonntag, 13. September
9.15 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 16. September
20.00 Uhr  Info-Abend der Firmlinge in 

Steinebrunn KGH

Freitag, 18. September
19.00 Uhr  Wortgottesdienst, Jahrzeit für 

Erich Heeb-Züllig, anschl.  
Jassabend im KGH Winzelnberg

Musik und Film zum Jubiläum
Zum 40-jährigen Bestehen des Musik Kolle- 
giums Romanshorn MKR laden Musikschüler 
zum Konzert im Kino ein.

El sistema – 
der musikalische Weg aus der Armut
Donnerstag, 17. September, um 19.00 Uhr; 
von Paul Smaczny und Maria Stodtmeier | 
Dokumentation | Kanada, Estland, Finn-
land, Frankreich, Deutschland, Japan, Polen, 
Schweden, Schweiz, Venezuela 2008 | Origi-
nalversion mit d/f-Untertiteln | ab 10 Jahren | 
102 Minuten

Vor mehr als dreissig Jahren begann der 
Ökonom, Politiker und Musiker José Anto-
nio Abreu, in Venezuela das «Sistema» – ein 
Netzwerk von Kinder- und Jugendorches-
tern und Musikzentren – zu errichten, in 
dem heute über 300’000 Kinder und Jugend-
liche ein Instrument erlernen. Was wie ein 

Märchen klingt, ist die aussergewöhnliche 
Geschichte einer Vision, die Realität wur-
de. Mit wegweisenden Ideen versucht Abreu 
einen Ausweg aus dem Kreislauf der Armut 
in den «barrios» von Caracas zu bieten. Der 
Dokumentarfilm «El sistema» zeigt, wie die 
Kraft der Musik langsam ein lateinameri-
kanisches Land verändert. Dem Film «El 
sistema» gelingt es eindrücklich, die Lebens-
freude und Hoffnung junger Menschen zu 
transportieren, die sich mithilfe der Musik 
und der damit verbundenen Integration ein 
besseres Leben erhoffen. (art-tv.ch)
Es spielt die MKR-Schülerband unter der 
Leitung von Dietmar Kirchner. Tarek Schü-
le, Gesang; Timon Goldinger, E-Bass; Leonie 
Goldinger, Klavier/Keyboard; Enea Brun- 
schwiler, Drums. Programm/Stücke nach 
Ansage.  

Andrea Röst, Kino Roxy

Kleinanzeigen bis 5 Zeilen Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr. 4.– 

«Entlaufen, Gefunden
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen Gratis

Insertionspreise

Diverses

Kleinanzeigen Marktplatz

REINIGUNGEN – UNTERHALTE, Wohnungen/
Treppenhäuser/Fenster/Umgebungsarbeiten 
und Hauswartungsarbeiten. Meyer Reini-
gung GmbH, Mobile 079 416 42 54.

Zu vermieten
Moderne 3½-Zimmer-Wohnung in Romans- 
horn zu vermieten. Neubau (2-jährig), 90 m², 
Minergie, grosser Balkon, Tiefgarage, Miete: 
Fr. 1607.– (inkl. NK). Per 1. Nov. 2015 oder 
nach Vereinbarung. Mobile 079 782 99 35.

Schöne 4½-Zimmer-Wohnung in Steine-
brunn zu vermieten. 102 m², grosser Bal-
kon. Miete inkl. NK Fr. 1380.–. Garage Fr. 
100.–. Per sofort oder nach Vereinbarung. 
071  951  49  51.

Gewinner des slowUp-Fotowettbewerbs
Am Sonntag, 30. August 2015, fand anläss-
lich des 14. slowUp Bodensee Schweiz ein Fo-
to-Wettbewerb statt, mit dem das Titelbild für die 
slowUp-Kampagne 2016 gesucht wurde. Familie 
Breu aus Salmsach überzeugte durch ihre posi-
tive Ausstrahlung und die Begeisterung, mit der 
sie am slowUp dabei war. Herzliche Gratulation!

Insgesamt nahmen gut 50 Gruppen, Paare 
und Einzelpersonen am Fotoshooting teil 
und setzten sich für den bekannten Sport-
fotografen Christan Perret in Szene. Auch 

letztjährige Teilnehmer kamen wieder, um 
ihr Glück erneut zu versuchen. Die Jury 
stellte sich nun der Qual der Wahl und such-
te aus den vielen originellen Bildern zehn  
Finalisten aus und bestimmte daraus das Sie-
gerbild. Dieses wird 2016 das Hauptsujet der 
slowUp-Kommunikation.
Die Bilder aller Teilnehmer des Foto-Wett-
bewerbs sind unter www.slowup.ch/boden-
see aufgeschaltet.  

Thurgau Tourismus

Familie Breu aus Salmsach beim Fotoshooting in der Nähe von Steinebrunn (Bild: Christian Perret).

Brauchen Ihre Wände einen neuen Anstrich? 
Haben Sie ein Haus/eine Villa mit Garten und 
evtl. sogar einen Pool? Aber keine Zeit, Ihr 
Anwesen zu pflegen? Erfahrener Hauswart 
mit eidg. Diplom und gelernter Maler über-
nimmt alle Ihre Arbeiten im und ums Haus. 
078 843 06 00 oder rogerbe@bluewin.ch
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Leserbrief

Wirtschaftskompetenz  
in den Nationalrat 

Ich durfte Diana Gutjahr in den letzten Jahren dank 
Ihrer Wahl in den Kantonsrat näher kennen lernen. 
Sie versteht es, Politik und Wirtschaft zu verbin-
den. Beide Bereiche profitieren von ihrer Kompe-
tenz. Eine ideale Vertreterin der Thurgauer Bevöl-
kerung im Nationalen Parlament. Sie engagiert 
sich entschlossen für einen wettbewerbsfähigen 
Werkplatz Schweiz, denn sie weiss, dass nur eine 
wirtschaftlich starke und erfolgreiche Schweiz eine 
freie, liberale, innovative und auch soziale Schweiz 
sein kann. Wir benötigen mehr Wirtschaftspotenz 
in Bern. Von jungen, motivierten Praktikern wie 
Diana Gutjahr, die das Wirtschaftsleben kennt, 
profitieren wir alle. Unterstützen auch Sie die Wahl 
von Diana Gutjahr in den Nationalrat, indem Sie  
2 x Diana Gutjahr auf ihren Wahlzettel schreiben.  

Stephan Tobler, Fraktionspräsident SVP, 
Neukirch-Egnach

Egnach, dein ganz persönliches  
Schlaraffenland – ein Markt mit  

Köstlichkeiten aus unserer Gemeinde 

Am 19. September 2015 organisiert die Ener-
giekommission ein weiteres Highlight aus dem 
Umweltjahr «Egnach trägt Sorge zur Umwelt». 

Auf dem Rietzelgareal (bei schlechtem Wet-
ter in der Rietzelghalle) bieten 14 Produ-
zenten aus unserer Gemeinde ihre Produkte 
zum Kauf an. Die Marktbesucher können 
die Produkte direkt vor Ort degustieren. 
Es steht eine Festwirtschaft zur Verfügung, 
in der die Besucher ihr selber am Markt zu-
sammengestelltes Mittagessen geniessen 
können. Angeboten werden Nudelgerichte, 
Grilladen, knackige Salate und vieles mehr. 
Dazu ein frisches Egnacher Bier oder ein vor 
Ort gepresster Süssmost. Auch für Kaffee 
und Kuchen ist gesorgt. Über Mittag un-

terhält Sie das Schwyzerörgeli Trio Egnach.  
Die Energiekommission will aufzeigen, dass 
der Einkauf von frischen und qualitativ her-
vorragenden Produkten in der Gemeinde 
möglich ist und dafür nicht weite Anfahrten 
mit dem Auto in die Nachbargemeinden not-
wendig sind. 

Der Markt dauert von 9.00 bis 15.00 Uhr. 
Die Energiekommission freut sich auf viele 
Besucher und auf ein buntes Markttreiben 
in Neukirch-Egnach. Am gleichen Tag von 
13.00 bis 15.00 Uhr findet im Mehrzweck-
raum der Rietzelghalle (UG) die Kleiderbör-
se «TauschRausch» statt.  

Für die Energiekommission, Eveline Mezger

Gemeinde Egnach

Tag der offenen Tür 
am 12. September

Auf Samstag, 12. September 2015, lädt die Pfa-
di Seesturm alle herzlich zum traditionellen 
Schnuppernachmittag ein. Mit einem vielseiti-
gen Programm bieten wir die Möglichkeit, die 
Pfadi näher kennenzulernen und Pfadiluft zu 
schnuppern.

Das Programm sieht folgendermassen aus:
Ab 12.00 Uhr Spaghettiplausch à discrétion für 
die ganze Familie (Fr. 5.– pro Person). 13.30 
Uhr Beginn Schnuppernachmittag. Ca. 16.00 
Uhr Ende des Schnuppernachmittags. Eine 
Kaffeestube mit div. Getränken, Kaffee und 
Kuchen lädt während des ganzen Nachmittags 
zum Verweilen ein. Zum Zeitvertreib gibt es 
über Mittag verschiedene Plauschposten für 
die Kinder.
Am Schnuppernachmittag können alle Kinder 
ab dem 4. Altersjahr teilnehmen und unver-
bindlich Pfadiluft schnuppern. Die Kleidung 
sollte dem Wetter entsprechend gewählt wer-
den, und gute Schuhe sind von Vorteil. Bei Fra-
gen über die Abläufe in der Pfadi geben Ihnen 
die Leiter am Samstag gerne Auskunft. Erste 
Infos findet man auch unter www.seesturm.ch. 
Wir freuen uns auf viele Besucher.  

Das Leiterteam der Pfadi Seesturm

Eine Reise durch Natur, Geschichte,  
Kultur und Gastronomie

Fröhlich und neugierig starteten wir am Frei-
tag früh unsere 3-tägige Turnfahrt nach Pos- 
chiavo.

Der erste Tag überwältigte uns mit einer 
grandiosen Bergwelt. Zwischen Bernina 
Hospiz und Poschiavo begleitete uns der Ber-
nina Express, und wir erblickten neben vielen 
Bergseen die zwei mächtigen Morteratsch- 
und Palügletscher. Nach der Alp Grüm ver-
langte der steile Abstieg durch Wälder und 
Wiesen unseren Knien und Wädli einiges 
ab. In Le Prese bezogen wir im Hotel unse-
re Zimmer. Erfrischt und nach kurzer Fahrt 
durch das Veltlin wurden wir nach einer 
Führung durch Weinberg und Weinkeller 
mit Veltliner Spezialitäten und den dazu 
passenden Weinen verwöhnt. Der zweite Tag 
führte uns von Viano auf Schmugglerpfa-
den talwärts. Vorbei am Dörflein Roncaiola 
wanderten wir durch Wälder und Reben, mit 
traumhafter Aussicht ins Veltlin. Angekom-
men in der Gelateria in Tirano, waren Hitze 
und Müdigkeit vergessen und man genoss ei-
ne eisige Köstlichkeit.

Am Abend erlebten wir die Fahrt mit dem 
Bernina Express über den bekannten Kreis-
viadukt ein zweites Mal. Das Abendessen 
genossen wir in einer Pizzeria in Tirano. Am 
dritten Tag, nach einer gemütlichen Wan-
derung um den Lago di Poschiavo, einem 
Imbiss im Hotelgarten und einer spannen-
den Führung durch Poschiavo, traten wir 
die Heimreise an. Mit vielen Leckereien und 
tollen Eindrücken im Gepäck, wurden wir 
sicher nach Hause chauffiert.  

Ruth Grundlehner,  
Frauenturngruppe Neukirch-Egnach
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Filmprogramm 

La isla minima – 
spannungsgeladener, spanischer Thriller 

Freitag, 11. September und Samstag, 19. Septem-
ber, jeweils um 20.15 Uhr; von Alberto Rodríguez, mit 
Raúl Arévalo und Javier Gutiérrez
Spanien 2014 | Originalversion, d/f-Untertitel | ab 16 Jah-
ren | 104 Min.

La rançon de la gloire – sie rauben Chaplins Sarg 

Samstag, 12. September, um 20.15 Uhr; von Xavier 
Beauvois, mit Benoît Poelvoorde, Roschdy Zem, Dolores 
Chaplin und Chiara Mastroianni
Frankreich 2014 | Originalversion, d-Untertitel | ab 10 
(14) Jahren | 114 Min.

Der kleine Rabe Socke 2 – das grosse Rennen 

Sonntag, 13. September, und Sonntag, 27. Septem-
ber, jeweils um 15.00 Uhr; von Ute von Münchow-Pohl
Animation | Deutschland 2015 | Deutsch | ab 0 Jahren | 
74 Min.

Mr. Kaplan – auf dem Sprungbrett des Lebens

Dienstag, 15. September, und Mittwoch, 23. Sep-
tember, jeweils um 20.15 Uhr; von Álvaro Brechner, 
mit Héctor Noguera, Néstor Guzzini
Uruguay 2014 | Originalversion, d/f-Untertitel | ab 16 Jah-
ren | 96 Min.

Que horas ela volta? – Second Mother

Mittwoch, 16. September, um 20.15 Uhr; von Anna 
Muylaert, mit Regina Casé und Camila Márdila
Brasilien 2015 | Originalversion, d/f-Untertitel | ab 16 
Jahren | 111 Min.

El sistema – der musikalische Weg aus der Armut

Donnerstag, 17. September um 19.00 Uhr; von Paul 
Smaczny und Maria Stodtmeier
Dokumentation | Kanada, Estland, Finnland, Frankreich, 
Deutschland, Japan, Polen, Schweden, Schweiz, Vene-
zuela 2008 | Originalversion, mit d/f-Untertiteln | ab 10 
Jahren | 102 Min.
Zum 40-jährigen Bestehen des Musik Kollegiums 
Romanshorn MKR laden Musikschüler zum Konzert 
im Kino ein.

Rider Jack – Jack fürchtet die Erinnerung, 
sein Vater das Vergessen

Freitag, 18. September, und Samstag, 26. Septem-
ber, jeweils um 20.15 Uhr; von This Lüscher, mit Roe-
land Wiesnekker, Wolfram Berger, Rebecca Indermaur
Schweiz 2015 | Dialekt | ab 12 Jahren | 89 Min.

Demnächst im Kino Roxy

Dior and I – die Welt des Modehauses Dior
Dienstag, 22. September und Mittwoch, 30. September, 
jeweils um 20.15 Uhr

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Hauptversammlung  
Club 300 FC Neukirch-Egnach

In diesem Jahr führten wir bereits die 5. Haupt-
versammlung des Club 300 im Restaurant See-
lust durch. 

Nach der Begrüssung durch unseren Präsi-
denten Alexander Huber und der Geneh-
migung des letzten Protokolls wurden die 6 
neuen Partner für das «VIP-Check»-Büechli 
vorgestellt. Somit stehen dieses Jahr 42 at-
traktive Gutscheine von Unternehmen aus 
der Region den 50 Mitgliedern zur Verfü-
gung. Weiter wurde über die Aktivitäten des 
letzten Vereinsjahres berichtet, im Speziellen 
über die erste Austragung des Summer Cup 
(Impressionen unter www.club300fcne.ch) 
sowie über den Unterstützungsbeitrag von 
Fr. 500.– für den Amazonas Chor.
Da die zwei Vorstandsmitglieder Alexander 
Huber (Präsident) und Aurelio Petti (Bei-
sitzer) zurücktreten, wurden zwei neue Mit-
glieder gesucht. Für das Amt des Präsidenten 
stellte sich Ruedi Gschwend zur Verfügung 
und wurde einstimmig gewählt. Als Beisit-
zer konnten wir nach der HV Patrik Bilgeri 

gewinnen. Er wird das Amt bis zur nächsten 
Hauptversammlung interimistisch wahr-
nehmen. Wir bedanken uns herzlich bei Ale-
xander und Aurelio für ihren grossen Einsatz 
seit der Gründung des Club 300!
Die Unterstützungsanträge des FC Neu-
kirch-Egnach wurden einstimmig angenom-
men. Auch wird im nächsten Clubjahr wieder 
zusätzlich ein Verein mit Jugendförderung 
aus der Gemeinde mit einem Beitrag von Fr. 
500.– unterstützt.  

Vorstand Club 300   
Aktuar Daniel Helfenberger

Viele Medaillen und grosse Ehre  
für Neukircher Leichtathletikjugend

Die Aussensaison der Leichtathleten wurde am 
vergangenen Samstag mit dem Jula Cup und 
dem Schweizer Final des UBS Kids Cup abge-
schlossen. Am Jula Cup des Thurgauer Turn-
verbandes und des Thurgauer Leichtathletik-
verbandes brillierten ausserordentlich viele 
Neukircherinnen und Neukircher.

Drei Podestplätze für Stacher, Kobler und 
Germanns
Bei den älteren Athleten räumten Florian 
Stacher und Ladina Kobler ab. Es gab je zwei 
Mal Gold und Silber beziehungsweise Bron-
ze für die Leichtathleten aus Neukirch: Flo-
rian Stacher (Kugel/80 m/Weit) und Ladina 
Kobler (Weit/Hürden/60 m).

Auch die jüngeren Athletinnen und Athleten 
haben ehrgeizig gekämpft und viele Podest-
plätze erreicht! Fast alle standen mindestens 

einmal auf dem Podest! Jan Germann war 
der Jüngste und stand 3 Mal zuoberst (60 m/
Weit/Ball). Nic Germann holte 3 Mal Silber 
(1000 m, Weit, Ball), Noreen Germann und 
Jael Saurer belegten je 2 Podestplätze. Jani-
na Soller wurde 2. im Ball, Livia Stadelmann 
konnte an ihrem ersten 1000-m-Lauf den 3. 
Rang knapp ins Trockene bringen. Jules Zül-
lig und Tino Tanner runden das ausgezeich-
nete Ergebnis mit je einer Bronzemedaille ab.

Grosse Ehre für Luca Maly in Zürich
Luca Maly vertrat am Samstag den Kanton 
Thurgau in seiner Kategorie am Schweizer 
Final des UBS Kids Cup in Zürich. Die 
Anspannung im grossen Letzigrund war 
ihm anzumerken.  Es reichte ihm unter den 
besten der Schweiz zum beachtlichen 17. 
Schlussrang.  

Karin Kobler
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Veranstaltungskalender/Mitteilungen  
dreimal jährlich im Lokalanzeiger

Öffentliche Veranstaltungen 
12.09.2015  Samariterverein: Nothilfekurs im 

Schulungsraum Rietzelganlage Neukirch
11+12.09.2015  Kulturkollegen: Beach Party Neukirch
12.09.2015  Boxenstopp & Siegerehrung – Berufsbörse 

in der MZH Rietzelg ab 17.00 Uhr und 
Ehrungen von Lehrabgängerinnen und 
Lehrabgängern sowie Absolventen einer 
weiterführenden Schule

12.09.1015  Chor Amazonas: Light Fever Tour 2015, 
Konzert, Stadthof Rorschach um 20.00 Uhr

12.09.2015  FDP: Stamm
12.09.2015  Pfadi Seesturm: Spaghetti-Plausch und 

Schnuppernachmittag
13.09.2015  Blaskapelle Thurgados: Konzert Rest. 

Landhaus, in Hurnen Eschlikon, ab 11.00 Uhr
13.09.2015  Chor Amazonas: Light Fever Tour 2015, 

Konzert, Stadthof Rorschach um 18.00 Uhr
15.09.2015  Frauengemeinschaft Steinebrunn-Egnach: 

Besichtigung Stiftung Egnach
19.09.2015  Energiekommission Egnach: Egnach, dein 

ganz persönliches Schlaraffenland – Markt 
von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr, Rietzelgareal

19.09.2015  TauschRausch – Tauschbörse von 13.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr, MZR Rietzelg Neukirch

20.09.2015  Evang. Kirchenchor Egnach: Bettag – 
Musikalische Begleitung

20.–25.9.15  60+: Wanderferien in Gstaad  
(Prov. Anmeldung bis Ende Januar 2015 an 
Doris Huber)

26.09.2015  Sportschützen Egnach: Speckschiessen, 
9.00–21.00 Uhr

26.09.2015  Chor Amazonas: Light Fever Tour 2015, 
Konzert, Casino Frauenfeld um 20.00 Uhr

27.09.2015  Sportschützen Egnach: Speckschiessen, 
9.00–21.00 Uhr

27.09.2015  Chor Amazonas: Light Fever Tour 2015, 
Derniere, Casino Frauenfeld um 18.00 Uhr

27.09.2015  Jodlerclub Neukirch-Egnach: Jodlermesse in 
der Kath. Kirche Sommeri ab 9.00 Uhr

27.09.2015  Katholische Kirchgemeinde Steinebrunn: 
Mitwirkung Erntedank, Kirche Steinebrunn 
ab 9.30 Uhr

02.10.2015  60+: Wanderung, Besammlung beim 
Bahnhof Neukirch um 10.50 Uhr

02./03.10.2015  Musikgesellschaft Neukirch-Egnach: 
Mostfest, Rietzelghalle

10.10.2015  FDP: Stamm
14.10.2015  Energiekommission Egnach: Kochkurs 

Regional/Saisonal
18.10.2015  St. Gallus-Chor: St. Gallus Kirchenfest, 

Kirche Steinebrunn um 9.30 Uhr
18.10.2015  Katholische Kirchgemeinde Steinebrunn: 

St. Gallus Kirchenfest, Kirche Steinebrunn 
ab 9.30 Uhr

26.10.2015  Evang. Kirchenchor Egnach: Start 
Projektchor – Kirchgemeindehaus Neukirch

27.10.2015  St. Gallus-Chor: Mitwirkung am Erntedank, 
Kirche Steinebrunn um 9.30 Uhr

19./20.10.15  Samariterverein: Samariterkus. Auch am 
22.10. und 29.10.2015

31.10./1.11.15  Türkisch-Islamischer Verein 
Begegnungsgzentrum: Wohltätigkeitsbasar, 
MZH Frasnacht

01.11.2015  St. Gallus-Chor: Mitwirkung an Allerseelen, 
Kirche Steinebrunn, 9.30 Uhr

14.11.2015  FDP: Stamm
14.11.2015  St. Gallus-Chor: Ständli Heim Seewiese und 

Seerose um 14.30 Uhr
14.11.2015  Chor Amazonas: Light Fever Tour 2015,  

Kinderkonzert, Kulturforum Amriswil um 
14.00 Uhr

14.11.2015  Chor Amazonas: Light Fever Tour 2015, 
Light Night, Konzert an der Bar, Kulturforum 
Amriswil um 20.00 Uhr

15.11.2015  Jodlerclub Neukirch-Egnach: 
Kirchenkonzert: Blaskapelle Thurgados und 
Jodlerclub Neukirch-Egnach in der kath. 
Kirche Steinebrunn ab 16.00 Uhr

21.11.2015  DTV Neukirch-Egnach: Turnerunterhaltung
22.11.2015  Evang. Kirchenchor Egnach: 

Ewigkeitssonntag – Musikalische 
Begleitung – Evangelische Kirche Neukirch

27.11.2015  Frauengemeinschaft Steinebrunn-Egnach: 
Kranzen im KGH Steinebrunn

29.11.2015  Adventstreff Neukirch-Egnach
06.12.2015  Adventstreff Neukirch-Egnach
06.12.2015  Dorfvereinigung Egnach: Chlaus beim 

Schützenhaus Egnach
12.12.2015 FDP: Stamm
13.12.2015 Adventstreff Neukirch-Egnach
13.12.2015  Evang. Kirchenchor Egnach: 3. Advent – 

Konzert Projektchor – Evangelische Kirche 
Neukirch

HÄBERLI Zentrum Direktverkauf 
Stocken, 9315 Neukirch-Egnach 
Tel. 071 474 70 70, info@haeberli-beeren.ch 
www.haeberli-beeren.ch

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mon. bis Fr. 8.00-12.00 / 13.30-18.00 Uhr 
Samstag 8.00-16.00 Uhr

87
Ebnet 4 . 9315 Neukirch 

Telefon   071 477 16 28
Fax   071 477 20 08

www.pneuhaushug.ch

30 1983 - 2013

PNEUHAUS   HUG
GmbH

Raiffeisen-Mitglieder
geniessen exklusive Vorteile.
Profitieren Sie als Raiffeisen-Mitglied von Spesenvorteilen und 

vom Vorzugszins. Vom Gratis-Museumspass, von ermässigten 

Tickets für Konzerte und Fussballspiele sowie von exklusiven 

Angeboten zum «Erlebnis Schweiz». Wann werden Sie Mitglied?

www.raiffeisen.ch/memberplus

Raiffeisenbank Neukirch-Romanshorn
Amriswilerstrasse 2a, 9315 Neukirch (Egnach) 
Telefon 071 474 74 44, Telefax 071 474 74 30

Neu mit Einrichtung 
und Wohnberatung

Markus Gloor
Malergeschäft
9322 Egnach  Tel. 071 477 19 17
www.malergloor.ch

Ballen, 9315 Winden
Telefon 071 298 56 34
www.coiffeur-betschart.ch

Coiffeur
Betschart

Damen & Herren

Den gönn ich mir!

individuelle energien für individuellen raum

ackermann ag 
romanshornerstrasse 116

9322 egnach
tel. 071 477 14 16 n fax 071 477 14 18 

E-Mail: info@ackermaenner.ch

Elektro Unfried GmbH
Gristenbühl 19, 9315 Neukirch-Egnach
Telefon 071 477 29 55
www.elektro-unfried.ch

Felix Keller
Neukirch-Egnach

www.keller-cecchinato.ch
info@keller-cecchinato.ch

Keller + Cecchinato AG
Wand- und Bodenbeläge in 
Keramik und Naturstein
Stahlstrasse 8, 9000 St. Gallen
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18.–20.12.15  OV Neukirch-Egnach: Oberthurgauer 
Kleintierausstellung, Arbon

20.12.2015  Adventstreff Neukirch-Egnach
24.12.2015  St. Gallus-Chor: Weihnachts- 

Mitternachtsmesse, Kirche Steinebrunn  
um 23.00 Uhr

01.–24.12.15  Dorfvereinigung Egnach: Adventsfenster
01.01.2016  Musikgesellschaft Neukirch-Egnach: 

Neujahrskonzert, Rietzelghalle
12.02.2016 DTV Neukirch-Egnach: Après-Ski-Plausch

Interne Veranstaltungen
22.10.2015  OV Neukirch-Egnach: Herbstversammlung
28.–30.10.15  FT6, Frauenturngruppe Neukirch-Egnach: 

Turnfahrt FT6
07.11.2015  Egni-Treff: Kinderkasperli
04.12.2016  Männerchor Neukirch-Egnach: Klausabend 

mit Frauen
30.12.2015  FDP: Jahresanlass
12.02.2016  Musikgesellschaft Neukirch-Egnach: 

Hauptversammlung

Spielgruppe Schnäggähüsli
Nähere Auskünfte erteilt gerne Martina Helfenberger,  
Tel. 071 477 10 50, E-Mail: martina.dani@bluewin.ch

Muki-Turnen
09.50 – 10.50 Uhr Dienstag in Egnach –  
 Sandra Soller, Tel. 071 477 35 75
09.00 – 10.00 Uhr Mittwoch in Steinebrunn –  
 Sandra Ziegler, Tel. 071 470 00 08
09.00 – 10.00 Uhr Donnerstag in Neukirch –  
 Tanja Pfändler, Tel. 071 841 86 07
09.30 – 10.30 Uhr Freitag in Egnach –  
 Sonja Wild, Tel. 071 470 07 16

Öffentlicher Jugendtreff der  
Evang. Kirchgemeinde Egnach
Samstag, 10. Januar, Samstag, 7. Februar, Samstag, 28. 
März, Samstag, 30. Mai

Treff: monatlich 19.00–22.30 Uhr in den Jugendräumen im 
evang. Kirchgemeindehaus

Kinderturnen
– Neukirch: Freitag jeweils von 15.15 bis 16.15 Uhr 

Martina Helfenberger, Winden, Tel. 071 477 10 50 und 
Christa Walter, Neukirch, Tel. 071 470 02 84

– Egnach: Montag jeweils von 15.20 bis 16.20 Uhr 
Ramona Anderes, Egnach, Tel. 071 470 01 41

– Steinebrunn: Dienstag jeweils von 15.15 bis 16.15 Uhr 
Christine Müller, Steinebrunn, Mobile 078 775 10 21

Brockenstube 
Öffnungszeiten:
– Brockenstube Neukirch: jeden Donnerstag, 14.00 bis 

17.00 Uhr, sowie jeden Samstag, von 09.30 bis 11.30 Uhr 

Während der Öffnungszeiten Annahme von sauberen 
und gut erhaltenen Haushaltgegenständen. Auch sau-
bere Kleider und Schuhe. Ansonsten können Sie Andrea 
Baltensperger unter 076 220 14 40 erreichen.

Bibliothek 
Öffnungszeiten: 
– Für Kinder und Erwachsene: Samstag: 10.30–11.30 Uhr,
 Montag: 18.30– 19.30 Uhr
– Für Erwachsene: 1. und 3. So im Monat: 10.30–11.30 Uhr

Evangelischer Kirchenchor
Probe: jeden Montag um 20.15 Uhr im evangelischen 
Kirchgemeindehaus
  
Altersturnen 
Gesundheitsturnen für ältere Frauen und Männer. 
Kontaktadresse und Leiterin: Frau Theres Blatter, 
Schäfliplatz 5, 9315 Neukirch-Egnach, Tel. 071 477 19 56
Neukirch: Mittwoch, 14.00–15.00 Uhr
Egnach: Mittwoch, 15.30–16.30 Uhr

bresga Fenster AG, T 071 477 20 10

Ihr persönlicher Partner für

Renault und Dacia in Ihrer Nähe

Bahnhofstrasse 77
9315 Neukirch-Egnach
9320 Arbon
9043 Trogen

Berliat AG
Ihr Fachmann für Haustechnik
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17. bis 22. September: Metzgete-Woche
2. Oktober: Beginn unserer traditionellen Wildwoche

1. November: Start unserer Fondue-Chinoise-Zeit

Auf Ihren Besuch freuen sich Reto Kropf 
und das Winzeli-Team.

Bucherstrasse 2
9322 Egnach 
Tel 071 474 79 60
Fax 071 474 79 69

• Unternehmensberatung
• Buchführung
• Steuern
• Immobilien

paliaga@paliaga.ch   
www.paliaga.ch

Küchen | Bäder | indiv. Wohnen
9315 Neukirch-Egnach | Tel. 071 477 22 32 

www.schreiner-diem.ch

ı Mit uns reisst Ihre 
 Energie nicht ab ı

Telefon 071 474 74 74   www.elektroetter.ch

Küche  Wohnraum  Bad  Möbel

Schulstrasse 8 . 9322 Egnach
Telefon 071 477 17 12 
www.hechelmann.ch

LokiPlus: Veranstaltungskalender

Ferienplan der Volksschulgemeinde Egnach

Anzahl  
Wochen

Schuljahr 2015/2016

2 Herbst Mo. 05.10.15 – So. 18.10.15

1 Weihnachten Do. 24.12.15 – So. 03.01.16

1 Sportwoche Mo. 01.02.16 – So. 07.02.16

Ostern So. 27.03.16

2 Frühling Fr. 25.03.16 – So. 10.04.16

1
Auffahrt/
Pfingsten

Do. 05.05.16 – Mo. 16.05.16

5 Sommer Mo. 11.07.16 – So. 14.08.16
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Light Fever ist ansteckend

Eine Standing Ovations ist die Belohnung für 
zwei Jahre Arbeit: Der Chor Amazonas feierte 
seine Premiere der «Light Fever»-Tour im Pen-
torama zusammen mit Stargast Jesse Ritch, 
rund 750 Gästen und einer Taufe.

Der letzte Zuschauer hat Platz genommen, 
die Scheinwerfer gehen an und die Musiker 
spielen die Sängerinnen und Sänger auf die 
Bühne des Pentorama. Festlich gekleidet in 
Gelb und Schwarz nehmen die 50 Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen mit Ihrer 
Chorleiterin Maja Beck ihre Plätze ein. Ein 
erster Applaus für die Stars des Abends, viel 
mehr Applaus wird noch folgen.

Hohe Schule
Gänsehaut dann bereits beim ersten Lied «You 
can’t stop the Beat» aus dem Musical Hairspray. 
Die Anspannung der letzten Tage, der letz-
ten Wochen ist den Gesichtern noch etwas 
anzumerken. Kein Wunder: Seit zwei Jahren 
fiebert der Chor Amazonas diesem Moment 
entgegen. Unendlich viele Proben und organi-
satorische Hürden wurden bewältigt für diese 
grosse Tournee in Begleitung einer Liveband. 
Die Verschmelzung mit dem Publikum schafft 
der Chor mit der «Bohémian Rhapsody» von 
Queen dann vollends. Was Maja Beck in ih-
rer Anmoderation erwähnt, spürt jeder im 
Saal: Dieses Lied ist absolut hohe Schule für 
einen  Chor, aber auch eine Band. Das Publi-
kum dankt diese musikalische Sternstunde mit 
überbordendem  Applaus, der Bann ist gebro-
chen, die ganze Anspannung scheint von den 
Musikern auf der Bühne abzufallen. 

Das erste Mal vor Publikum
Viel Zuspruch vom Publikum erhalten auch 
die Solosängerinnen und -sänger aus den 
eigenen Reihen des Chors Amazonas. Für 
manche ist es das erste Mal, dass sie sich vor 
einem grossen Publikum präsentieren. Aber 
auch die Musiker an ihren Instrumenten 
reissen mit ihren Soloeinlagen den Saal mit 
den rund 750 Gästen mit. Das letzte Lied vor 
der Pause gehört dem Stargast des Abends: 
Jesse Ritch. Mit seinem Lied «Something I 
feel» entlässt er das Publikum in die Pause. 
In diesem Moment würden viele lieber sitzen 
bleiben und weiter zuhören.  

Geschenk zum 20. Geburtstag
Höhepunkt des Abends ist dann die Taufe 
der CD Light Fever. CD-Götti Jesse Ritch, 
der mit DJ Bob um die Welt tourt, erzählt, 
dass auch er seine Gesangskarriere in einem 
Chor gestartet hat. Vielleicht ist in den Rei-
hen der Chormitglieder auch ein zukünftiger 
Star dabei.  Der zweite Teil des Konzerts mit 
Liedern der «Jackson Five» oder natürlich 
dem Leitstück «Night Fever» der BeeGees 
und diversen Stücken von  Jesse Ritch, lockt 
das Publikum immer mehr aus der Reserve, 
bis es am Schluss keiner mehr auf dem Stuhl 
aushält. Diese Konzertpremiere wird zum 
unvergesslichen Geschenk zum 20. Geburts-
tag des Chors Amazonas.

Weitere Konzerte: 12./13. September, 20 Uhr, 
18 Uhr Stadthof Rorschach; 26./27. Septem-
ber, 20 Uhr, 18 Uhr Casino Frauenfeld. www.
chor-amazonas.ch/www.light-fever.ch.  

Über die Grenzen bringen. Interview mit 
Maja Beck.

Jetzt ist die Premiere vorbei, ist Ihnen ein 
Stein vom Herzen gefallen?
Es geht ja beim ersten Mal vor allem dar- 
um: Klappt alles und springt der Fun-
ke? Und zum Glück kann ich beides 
bejahen. Ich konnte das Konzert sehr 
geniessen und habe das Publikum gut 
gespürt.
Und sind Sie zufrieden mit ihrem Chor?
Ich bin – wir alle dürfen – sehr stolz sein 
auf diese Leistung, hinter der enorm 
viel Arbeit steckt. Es gibt immer kleine 
Sachen, die noch zu verbessern sind, 
aber im Verhältnis zu dem, was alles su-
per geklappt hat, ist das nichts. Ich freue 
mich extrem auf die nächsten Konzerte.
Was bedeutet Ihnen der Chor?
Der Chor ist wie eine zweite Familie 
für mich. Hier kann jeder sein, wie er 
ist, und es gibt so viele verschiedene 
Leute in der Gruppe, das ist schön. Es 
kommt enorm viel zurück. Ich versuche 
immer, die Leute ein bisschen über ihre 
Grenzen zu bringen. So kommen wir 
vorwärts.
Ist das Baby in Ihrem Bauch mitgehüpft 
auf der Bühne?
Ziemlich sicher schon, aber es ist noch 
zu klein, als dass ich es spüren könnte.

Christa Kamm-Sager
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Schulwahlen am 18. Oktober 2015 

Die IG Pro Ringenzeichen freut sich, mit Markus 
Aeschlimann und Pius Wirth zwei  gut qualifizier-
te Kandidaten für die Ersatzwahl in die Schulbe-
hörde vorzustellen. Beide bewähren sich täglich 
in Führungspositionen und als Familienväter. Sie 
sind bereit, ihre Talente und Kräfte auch zum Wohl 
der Volksschulgemeinde Egnach zur Verfügung 
zu stellen. 

Wählerinnen und Wähler können unter «ig@
pro-ringenzeichen.ch» Fragen an die Kandida-
ten stellen. Wir beantworten sie nach Möglich-
keit im Lokal Anzeiger. 

Markus Aeschlimann
Ist in Romanshorn 
1969 geboren und 
mit zwei Schwestern 
aufgewachsen. Er 
zog 1994 an die Lux- 
burgstrasse Egnach 
und lebt seit 2002 mit 

seiner Frau Doris geb. Walter und den Kindern 
Corina (15) und Michaela (13) in Schochen-
haus,  Gemeinde Egnach. Er engagiert sich seit 
1986 in der freien Klausaktion Romanshorn, 
seit 1994 als deren Aktuar. Weitere Hobbys 
sind Kochen, Fotografieren, Werken und Ski-

fahren. Berufabschlüsse als Eidg. Dipl. Elek-
troinstallateur und Eidg. Dipl. Telematiker. 
Tätigkeiten im Bereich Netzwerktechnik+ 
Informatik mit Schwergewicht Kommunika-
tionstechnik. Seit 2012 leitet Markus Aeschli-
mann als Abteilungsleiter Telematik bei einem 
grossen Elektro-Installationsunternehmen in 
Weinfelden ein 14-köpfiges Telematik-Team. 
Er trägt die finanzielle und technische Verant-
wortung für die Abteilung und ist Lehrmeister 
für Telematik-Lehrlinge. Der Verband Schwei-
zerischer Elektroinstallateure hat ihn als Exper-
ten im Bereich Weiterbildung (Berufsprüfung 
und Höhere Fachprüfung) in die «Fachgruppe 
Telematik» und in die Arbeitsgruppe «AG5 
Gebäudeautomation und Telematik» beru-
fen. «Mir wurden viele Talente geschenkt. Ich 
möchte diese auch zum Wohle der Jugend, der 
Schule und der Gemeinde einsetzen».

Pius Wirth
1970 geboren, ist 
Pius Wirth in Glau-
senhaus, Gemeinde 
Egnach, aufgewach-
sen. Er wohnt seit 
2003 in Schochen-
haus, Gemeinde Eg-

nach. Zu seiner Familie gehören seine Frau 
Bea geb. Sonderegger und die Töchter Laura 
(14), Alina (12) und Sara (8). Primarschule in 
Ringenzeichen, Sekundar in Neukirch, Dip-
lommittelschule in Frauenfeld. Seine Hobbys 
sind der Sport allgemein, Zeitungen lesen 
und fein essen.  Für die Katholische Kirchge-
meinde Steinebrunn amtet er als Revisor. Er ist 
Präsident der Gönnervereinigung und Vice-
präsident des Postsportvereins Romanshorn. 
In seiner aktiven Zeit im Militär führte er als 
Hptm die FP Kp 131. Sein ganzes Berufs- 
leben verbrachte er bei der Post.  Als eidg. dipl. 
Verkaufsleiter und EMBA Executive Master of 
Business Administration FHO (Fachstudium 
Dienstleistungsmanagement) FHS St. Gallen 
arbeitet er heute in der Funktion als Verkaufs-
leiter  (Verkaufsregion PostMail Ostschweiz). 
Er führt ein Team von 15 Mitarbeitern und 
verantwortet ein Budget im dreistelligen Mil-
lionenbereich. «Ich bin ein grosser Fan unserer 
Gemeinde. Das Thema Schule und deren Ent-
wicklung finde ich spannend. Gerne überneh-
me ich Verantwortung für die Volksschule in 
unserer Gemeinde.»  

Hansjörg Häberli, 
i. A. IG ProRingenzeichen

Konzerte mit dem Jugendorchester Thurgau
Zum 50-Jahre-Jubiläum schenkt sich das be-
kannte und erfolgreiche Jugendorchester 
Thurgau zum ersten Mal zwei Konzerte in sinfo-
nischer Besetzung. 

Das anspruchsvolle Programm mit der 
sechsten Sinfonie von Franz Schubert und 
dem Violinkonzert von Felix Mendelssohn 
ist am Samstag, 12. September 2015, um 
19.30 Uhr im Rathaussaal Frauenfeld bzw. 
am Sonntag, 13. September 2015, um 17.00 
Uhr in der evangelischen Kirche Romans- 
horn zu hören. Dirigiert wird das Jugendor-
chester Thurgau vom spanischen Geiger 
und Dirigenten Gabriel Estarellas Pascual 
aus Amriswil. Als reines Streichorchester 
hat sich das Jugendorchester Oberthurgau 
in den letzten 50 Jahren mit innovativen 
Programmen – oft auch mit zeitgenössi-
schen Werken und mit namhaften Solistin-
nen und Solisten – sowie mit Wettbewerben 

und Konzertreisen ins Ausland einen klin-
genden Namen geschaffen. 

Neue Besetzung mit Bläserinnen und Bläsern
Mit dem 50-jährigen Jubiläum bricht das jun-
ge Orchester nun zu neuen Ufern auf: Längst 
fällig wird das Orchester in «Jugendorchester 
Thurgau» umbenannt und die Besetzung mit 
begabten jungen Bläserinnen und Bläsern 
zum sinfonischen Orchester erweitert. Für 
die Einstudierung des Bläsersatzes durfte der 
US-Amerikaner Seth Quistad, Soloposaunist 
des Tonhalle-Orchesters Zürich, gewonnen 
werden. Speziell an den beiden Jubiläumskon-
zerten ist zudem, dass ehemalige Orchester-
mitglieder den Streicherkörper verstärken.

Preisgekrönter Solist
Gabriel Estarellas Pascual, seit 2008 künstle-
rischer Leiter des Jugendorchesters Thurgau, 
suchte sich für das Jubiläumsprogramm zwei 

anspruchsvolle Orchesterwerke aus. Für das 
Violinkonzert in e-Moll von Felix Mendels-
sohn durfte der russische Geiger Dmitry 
Mishelovich, erster stellvertretender Kon-
zertmeister des Sinfonieorchesters St. Gallen, 
gewonnen werden. Nach einer kurzen Pause 
spielen die rund 50 jungen Musikerinnen und 
Musiker, welche nicht nur aus dem Kanton 
Thurgau, sondern auch aus Schaffhausen, Zü-
rich, St. Gallen und Appenzell sowie aus dem 
süddeutschen Raum stammen, die sechste Sin-
fonie von Franz Schubert. 

Vorverkauf unter www.jotg.ch
Für die beiden Jubiläumskonzerte in Frauen-
feld und Romanshorn ist der Vorverkauf auf 
der Website des Jugendorchesters Thurgau 
unter www.jotg.ch bereits angelaufen. Eine 
Stunde vor Konzertbeginn öffnen zudem die 
Abendkassen.  

Jugendorchester Thurgau
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Gemeinde Egnach

Egnach wird die Flüchtlingswelle  
zu spüren bekommen

Den Medien ist zu entnehmen, dass eine Viel-
zahl an Flüchtlingen nach Westeuropa strömt. 
Auch die Schweiz ist Ziel der Schutz suchenden 
Menschen aus Süden und Osten.

Mittlerweile sind alle Plätze in den Durch-
gangszentren im Kanton Thurgau voll. Das 
Sozialamt des Kantons muss die Asylbewerber 
per sofort in die Gemeinden verteilen. So wird 
auch Egnach verpflichtet, in den nächsten Ta-
gen und Wochen bis zu zehn Asylbewerber zu 
übernehmen und zu betreuen. Die Gemein-
de hat neben der Betreuung den Auftrag, den 
Asylsuchenden bei der Integration zu helfen. 
Es werden junge Männer aus den Ländern Erit-
rea, Sudan und allenfalls Sri Lanka erwartet.

Die Kommission für Integration bittet 
um Unterstützung
Vor Kurzem hat die Kommission für Integra-
tion ein Patenschaftssystem ins Leben geru-
fen. Dabei geht es darum, einen Migranten 
oder eine Migrantin bzw. eine ganze Familie 
mit Migrationshintergrund mit Rat und Tat 
im Alltag zu unterstützen. Deutschkenntnis-
se können so erworben und vertieft werden. 

Mögliche Unterstützungen durch den Paten 
bzw. die Patin sind: Zeigen, was man wo ein-
kaufen kann, was man wo in unserer Gemein-
de findet oder wie man den ÖV benutzt, be-
gleiten zum Arzt, zuhören, das Gefühl geben, 
nicht alleine zu sein etc. Rechtliche Probleme 
und die amtlichen Angelegenheiten bleiben 
bei den Sozialen Diensten. Eine Patenschaft 
zählt zur Freiwilligenarbeit und wird nicht 
entlöhnt. Weil 10 Asylbewerber aus den Her-
kunftsländern Sri Lanka, Sudan und Eritrea 
erwarten werden, wäre es sehr erfreulich, 
wenn sich Egnacherinnen und Egnacher für 
das Patenschaftsprojekt melden würden. 
Auch Personen, die lediglich die deutsche 
Sprache vermitteln wollen, sind willkommen.

Anlaufstelle: 
Sarah Nold, Einwohnerdienste der Gemeinde  
Egnach (Telefon 071 474 77 78, E-Mail:  
sarah.nold@egnach.ch), oder:
Pius Schenker, Soziale Dienste der Gemeinde  
Egnach (Telefon 071 474 77 31, E-Mail:  
pius.schenker@egnach.ch).  

Soziale Dienste Egnach

Firmung 2014/15 in Steinebrunn  
vom 5. September  

in der katholischen Kirche 

21 Jugendliche haben sich dieses Jahr in Stei-
nebrunn firmen lassen. 

Unter dem Motto «Unterwegs mit dem Heili-
gen Geist» hat Weihbischof Denis Theurillat 
aus Solothurn unseren Jugendlichen die 7 Ga-
ben des Heiligen Geistes zugesagt. Es hat alles 
wunderbar geklappt: Die Jugendlichen haben 
sich an ihrem Gottesdienst beteiligt mit Be-
grüssungen, Gebeten, Vorstellung, Dank und 
Musik. Besonderer Dank gebührt dafür  Ced-
ric Gschwend aus unserer Pfarrei und Vivian 
Sonderegger aus Arbon, die durch Gitarre und 
Gesang dem Gottesdienst eine ganz persön-
liche Note verliehen haben. Dank verdienen 
aber auch Dieter Hubov und Andrea Geiger, 

unsere Kirchenmusiker, für ihre Hilfe und 
ihr Engagement. Der Familie Gschwend und 
den beteiligten Eltern sei auch gedankt für ihr 
Mitdenken beim Blumenschmuck, ihre Spen-
den und Leihgaben und den Gästen für ihr  
auffallend ruhiges und besinnliches Mitfeiern 
und -beten. Vielen Dank auch dem Pfarreirat 
Steinebrunn für den Apéro. Fotos könnern 
bei Lilo Oplliger, www.imagine-atelier.ch/
image-atelier angesehen und gekauft werden. 
Wir wünschen allen Gefirmten, dass sie in 
ihrem Leben erfahren dürfen, dass der Hei-
lige Geist Gottes gerne mit ihnen auf dem 
Lebensweg ist.  

Christian Fischer, Diakon Katholische Kirche

Informations- 
veranstaltungen  
für Hausbesitzer  

im Thurgau
Gebäude erneuern – Energiekosten halbieren. 
Erfahren Sie, wie sich die öffentliche Hand an 
Ihrer Sanierung beteiligt.

Mit dem Ersatz der Fenster oder der Heizung 
ist eine Sanierung noch lange nicht abge-
schlossen. Eine seriöse Vorbereitung, evtl. 
mit der Unterstützung eines Energieberaters 
oder eines GEAK-Experten, ist Vorausset-
zung für eine energetisch sinnvolle und nach-
haltige Sanierung. 

Tipps zum optimalen Ablauf bieten die 
Infoveranstaltungen «Gebäude erneuern 
– Energiekosten halbieren». Am Anlass er-
halten die Teilnehmenden Informationen 
über den Gebäudeenergieausweis (GEAK) 
und das Förderprogramm Energie. Das 
Hauptreferat widmet sich dem richtigen 
Vorgehen bei Gebäudesanierung, Heizungs-
ersatz und Installation einer Solaranlage. 
Die Modernisierung eines Gebäudes nach 
dem energieeffizientesten Gebäudestandard 
MINERGIE-P® ist ein weiteres Thema. Ein 
Referent der Thurgauer Kantonalbank zeigt 
zudem Möglichkeiten der Finanzierung auf. 
Als Organisatoren treten die Energiefachleu-
te Thurgau, die IG Passivhaus Schweiz, die 
Energieberatungsstellen der Gemeinden so-
wie die beteiligten Gemeinden gemeinsam 
auf. Die Anlässe werden unterstützt von der 
Abteilung Energie des Kantons Thurgau und 
der Thurgauer Kantonalbank. 

Die Infoabende sind kostenlos, eine Anmel-
dung über die E-Mail-Adresse info@ener-
gie-thurgau.ch ist erwünscht. Die Anlässe 
dauern jeweils von 19.30 bis 20.45 Uhr. 

Der Anlass findet am Dienstag, 10. Novem-
ber 2015, in Sulgen, Auholzsaal, Kapellen-
strasse 10 statt. Im Anschluss an die Veran-
staltungen wird ein Apéro offeriert. Weitere 
Informationen sind auf der Website www.
infoabende.ch erhältlich.  

Energieberatungsstelle Region Amriswil
Rolf Scheurer
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Gemeindebibliothek, Öffnungszeiten für Kinder und Er-
wachsene: Samstag, 10.30–11.30 Uhr sowie Montag, 
18.30–19.30 Uhr. Nur für Erwachsene: 1. und 3. Sonntag im 
Monat, 10.30–11.30 Uhr.

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr, und Samstag, 9.30–11.30 
Uhr, Mobile 076 220 14 40.

FDP Egnach: Samstag, 12. September, 10.00–11.30 Uhr: 
FDP-Stamm, Restaurant Winzelnberg, Steinebrunn.

Frauengemeinschaft Steinebrunn: Dienstag, 15. Septem-
ber, 15.45–17.00 Uhr: Besichtigung Stiftung Egnach. 

Tausch-Rausch: Samstag, 19. September, 13.00–15.00 
Uhr, Tauschbörse für Frauen-Kleider und Accessoires, Riet-
zelghalle Neukirch, im UG (Mehrzweckraum).

Spiel und Jass macht Spass! Freitag, 18. September, 
14.00–17.00 Uhr: Wir treffen uns zum Spielnachmittag im 
Alterswohnheim Neukirch.

Energiekommission der Gemeinde Egnach: Samstag 
19. September, 9.00–15.00 Uhr: Egnach dein ganz persön-
liches Schlaraffenland – Markt mit Köstlichkeiten aus un-
serer Gemeinde (mit Degustation), auf dem Rietzelgareal, 
Neukirch-Egnach.

Kavallerieverein Egnach und Umgebung: Sonntag,  
20. September: Tagesausflug zur Tamina Schlucht.

11. September bis 20. September 2015

MemberPlus – profitieren auch Sie!
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Weiterbildung Gemeindeverwaltung  
und Werkhof

Liebe Egnacherinnen und Egnacher, 
liebe Lokigemeinde
Infolge einer internen Weiterbildung bleibt 
der Betrieb der Gemeindeverwaltung und 
des Werkhofs am Mittwoch, 23. September 
2015, geschlossen. Bei einem Todesfall mel-
den Sie sich unter Telefon 071 474 77 67. 

Gerne sind wir ab Donnerstag, 24. Septem-
ber 2015, um 8.00 Uhr wieder für Sie ein-
satzbereit. Vielen Dank für Ihr Verständ-
nis.  

Redaktion Loki 
Bitte beachten Sie, dass Lokiberichte 
(Eingesandte) für die Ausgabe vom 25. 
September 2015 bis spätetstens Diens-
tagabend, 22. September 2015, 16.00 
Uhr an loki@egnach.ch gesendet wer-
den. Später eintreffende Berichte kön-
nen nicht mehr für den 25.9.2015 be-
rücksichtigt werden.

Gemeindekanzlei Egnach

Gemeinde Egnach

Leserbrief

Energiewende Ja – aber wann?
Ich rate Ihnen, genau hinzuhören. Die grosse Mehr-
heit der Politiker sagt zwar Ja zum Ausstieg aus 
der Atomenergie, aber dann folgt oft der Zusatz 
«langfristiger Ausstieg». Bei diesem Wort läuten 
meine Alarmglocken. Ich will keinen langfristi-
gen Ausstieg am Sankt Nimmerleinstag, sondern 
einen möglichst raschen. Ich will keine beliebig 
lange Weiterproduktion von Atommüll, für den wir 
kein Lager finden. Ich will auch nicht länger mit-
verantwortlich sein für  Verstrahlungsschäden bei 
einem allfälligen Unfall. Demgegenüber freue ich 
mich über den Entscheid der Berner Kraftwerke, 
die Stilllegung des AKW Mühleberg per 2019 zu 

planen. Namhafte Praktiker der Produktion von er-
neuerbarer Energie sowie manche Physiker bestä-
tigen, dass die Energiewende machbar ist. Wo ein 
Wille, da ist ein Weg. Die Nationalratswahlen sind 
von grosser Wichtigkeit für den Vollzug der Energie-
wende, denn die endgültigen Entscheide fallen in 
Bern erst nach den Wahlen. Falls Sie sowohl Nach-
haltigkeit als auch die politische Mitte bevorzugen, 
empfehle Ihnen die EVP-Liste Nr. 5. Alle EVP-Kan-
didierenden stehen für energische Schritte zur 
Energiewende und zum Atomausstieg ein.  

Regula Streckeisen, Romanshorn, Präs. EVP TG

Ökumenische Feier des Eidgenössischen 
Dank-, Buss- und Bettages

Die Katholische Pfarrei Steinebrunn und die 
Evangelische Kirchgemeinde Egnach laden am 
Sonntag, 20. September, um 9.15 Uhr in die ka-
tholische Kirche Steinebrunn ein.

Jedes zweite Jahr wird der Suppentag öku-
menisch gefeiert. Dieser Anlass ist bei den 
Kirchbürgerinnen und Kirchbürgern der 
Katholischen Pfarrei und der Evangelischen 
Kirchgemeinde sehr beliebt. In diesem Jahr 
möchten wir einen weiteren besonderen Got-
tesdienst ökumenisch feiern, den Eidgenös-
sischen Dank-, Buss- und Bettag. Der eid-
genössische Dank-, Buss- und Bettag wurde 
von staatlicher Seite eingeführt als ein Feier-
tag, der die verschiedenen Konfessionen in 
der Schweiz miteinander verbindet. Seit der 

Gründung des schweizerischen Bundesstaates 
im Jahre 1848 soll dieser besondere Feiertag 
dazu einladen, über politische und konfessio- 
nelle Grenzen hinweg gemeinsam zu beten 
und zu danken. Wir feiern den ökumenischen 
Gottesdienst am 20. September um 9.15 Uhr 
in der katholischen Kirche Steinebrunn. In 
der evangelischen Kirche findet kein Gottes-
dienst statt. Im Gottesdienst wird der evange-
lische Kirchenchor singen, ausserdem wird die 
Handörgeligruppe zu hören sein. Leiten wer-
den den Gottesdienst Pfrn. Simone Dors und 
Diakon Christian Fischer. Wir freuen uns auf 
einen festlichen Anlass und laden Sie herzlich 
dazu ein.  

Pfrn. Simone Dors und 
Diakon Christian Fischer  
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Vertrauen seit 1978.

Im Witenzelg Romanshorn ent-
steht eine Minergie-Siedlung mit  
attraktiven 2,5 bis 4,5 Zimmer- 
Wohnungen.

Mehr Informationen zur Erstver-
mietung via 071 414 50 75 oder 
auf www.witenzelg.ch

BEZUG 

AB 

DEZEMBER 

2015

HÄBERLI Zentrum, Direktverkauf Obst- und Beerenpflanzen 
Stocken, 9315 Neukirch-Egnach | www.haeberli-beeren.ch 
Tag der offenen Tür: Samstag, 12. September, 8.00-16.00 Uhr

   TAG DER OFFENEN TÜR 

    12. September 2015

 
Hauptattraktionen:

10.00 Uhr Aronia-Vortrag mit Degust. 

 
„Erfahren Sie alles über die 

 
heimische Superbeere!“

11.00 Uhr Schaugartenrundgang 

15.00 Uhr Schaugartenrundgang

jugendorchester thurgau

Samstag, 12. September 2015, 19.30 Uhr 
Rathaussaal Frauenfeld  
Sonntag, 13. September 2015, 17.00 Uhr
Evangelische Kirche Romanshorn

Mendelssohn: Violinkonzert   
Schubert: 6. Sinfonie

Jugendorchester Thurgau in sinfonischer Besetzung 
Dmitry Mishelovich, Violine | Gabriel Estarellas Pascual, Leitung

Herbstveranstaltung

Türöffnung: 16.00 Uhr - Beginn Vortrag: 17.00 Uhr
Eintritt frei - musikalische Umrahmung - im Anschluss wird ein kleiner Imbiss offeriert
Parkplätze vorhanden - fünf Gehminuten vom Bahnhof Weinfelden

Projektverantwortlich: Verena Herzog, Nationalrätin

Ausstellung von Originalwerken Adolf Dietrichs aus Privatbesitz

Johann Konrad
Kern

Alfred
Huggenberger

(1808 – 1888)
Redaktor unserer
Bundesverfassung

(1877 – 1957)
Maler unserer

Landschaft

Adolf Dietrich

(1867 – 1960)
Dichter unserer

Heimat

© Staatsarchiv des Kantons Thurgau

Würdigung dreier 
Persönlichkeiten aus dem Thurgau

und ihre Bedeutung
für die heutige Schweiz

Christoph Blocher

Samstag,  19.  September 2015,  17.00 Uhr
Thurgauerhof  -  Weinfelden

V O L K S S C H U L G E M E I N D E  E G N A C H  
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V O L K S S C H U L G E M E I N D E  E G N A C H  

 

Podiumsgespräch 

mit allen Kandidatinnen und  

Kandidaten für die Ersatzwahl von zwei 

Mitgliedern der Schulbehörde  

(Amtsdauer 2015 – 2017) 

 

Donnerstag, 24. September 2015, 19.30 Uhr 

Gemeindezentrum Rietzelg, Neukirch  

(im Mehrzweckraum, UG) 

 
Kandidat/innen: 

Aeschlimann Markus, Neukirch 
Kreis Thomas, Neukirch 
Wirth Pius, Neukirch 
Wolff Sabrina, Steinebrunn 
 
Die Leitung des Podiumsgesprächs hat Philipp  
Gemperle, Redaktor Regionaljournal Ostschweiz  
Radio SRF. 
 

 

AMRISWILERSTRASSE 4  CH-9315 NEUKIRCH 
TELEFON  071 / 474 79 00 FAX  071 / 474 79 01 
 

 
 
 

Mit dem Loki erreichen 
Sie 2200 Haushalte in 
der Gemeinde Egnach.

Mehr Infos unter 
www.stroebele.ch/loki

Loki – wenn dich 

der Lesehunger 

packt.


